
Radeberg / Görlitz Geburtstage

Gottes reichen Segen, Gesundheit, gute

Gedanken, liebe Menschen und von Herzen

alles Gute wünschen wir zum Geburtstag:

Bibelgespräch für die Mobilen:
29.09., 19.30 Uhr in der Kirche

Radeberg Vilemov
Bibelgespräch für alle zuhause:
Mittwoch, 08. und 22.09.,
18.00 Uhr am Telefon - das Format soll
erweitert werden- Christine Fritzen freut
sich auch auf persönliche Treffen, die
hybrid - also mit paralleler telefonischer
Teilnahme stattfinden können.

Zittau

Diesen Monat können wir nur noch Bilder
sprechen lassen. Voilà - die nahezu fertige
Küche im OG.

Auf den Stand gebracht

HAGGAI 1, 6 (L)

Monatsspruch

SEPTEMBER
2021

>>
Ihr sät viel und bringt wenig ein;

ihr esst und werdet doch nicht satt;

ihr trinkt und bleibt doch durstig;

ihr kleidet euch, und keinem wird warm;

und wer Geld verdient,

der legt's in einen löchrigen Beutel.

Gemütliches (Info-) Beisammensein

Am Samstag, 18.09. seid Ihr ab 15.00 Uhr
herzlich zu einem ganz lockeren
Beisammensein eingeladen.

Wir möchten Euch
dabei auch auf einen
kleinen Streifzug durch
die Umbauarbeiten
mitnehmen, gemeinsam
mit Euch überlegen, wie wir weiter positiv
vorangehen können und Ihr bekommt
einen finanziellen Überblick.

Wer möchte, kann gern einen Kuchen
mitbringen. Gegen 17.00 Uhr heizen wir
dann den Grill an.

Als nächstes ist noch
der Fußboden im 2.
Flur fällig und ganz
wichtig: Ordnung machen.

Hier könnt Ihr Hand anlegen - Ein
herzliches Dankeschön vorab! :

- Entsorgung des Sperrmülls - steht
draußen im Garten an der Tür

- Entsorgung des Linoleumrollen
im Flur

- Unkraut am Schuppen entfernen - da
hat sich die Ackerwinde und Brenn-
nesseln mächtig ausgebreitet. Bitte den
Hopfen am Schuppen wachsen lassen.

Info: Unser Nachbar Herr Friedrich
ist am 04.08.21 verstorben. Unsere Gemein-
de bedankt sich und würdigt mit einem
Grabstrauß zur Trauerfeier am 27.08.21.

alleskönnergott
aber nicht
allesmachergott

wir können
mit raketen zum mond fliegen
sterbenden die hand halten
die nabelschnur durchschneiden
gebrochene beine in gips legen
die saat aufs feld bringen
und anschließend die ernte einfahren.

wir können nicht
eigenhändig fliegen
ewig leben
schöpfer sein
brüche heilen
gutes wetter machen

alleskönner sind wir
nichtskönner sind wir
dafür können wir nichts

außer dich
für alles nichtkönnen
um erbarmen zu bitten
und all unser können demütig
unter deine gebote zu stellen. S
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können
Gedanken zur Monatslosung

Das kennen wir doch alle zu gut. Man
rackert sich ab, aber am Ende ist es
nicht das Ergebnis, das man sich vorge-
stellt hat. Und es ist manchmal entsetz-
lich frustrierend, wenn alles menschliche
Planen und Bemühen, alle Vorsorge und
weitsichtige Strategie am Ende
nicht belohnt werden, wie vor
Kurzem noch die Flutkatastrophe
in der Eifel und der Abzug der
internationalen Truppen aus Af
ghanistan wieder einmal gezeigt
haben.
Bei der Losung geht es um die
Wiedererrichtung eines Tempels,
an dem die Leute auf Anordnung
des Königs Kyros II. mithelfen sollten.
Doch sie kümmerten sich erstmal um das
für sie naheliegende: die Ernte, Essen
und Trinken, Kleidung und Einkommen.
Das ist menschlich. Aber die Botschaft
Haggais ist, solange nicht an Gottes
Haus gebaut wird, ist alles umsonst.
Manchmal gibt es im Leben wichtigeres

als den eigenen Lebensfortschritt, das Küm-
mern um das eigene Wohlergehen. Und: Was
nützt mir das alles, wenn ich mich trotzdem
allein und unausgeglichen fühle? Gott wird
beides ermöglichen - er kann mehr. Ist es nicht
schön, gemeinsam etwas zu erreichen - für
gemeinschaftliche Ziele einzustehen. Darauf
liegt auch Gottes Segen - nicht immer auf dem

Naheliegendsten. Ergänzt mit
einem Vers aus dem neuen
Testament:
Bittet, so wird euch gegeben
(Lk 11, 9) wird Gott alles
passend machen. Wie z. B.
bei unserer Küche: wir hatten
die Aussicht auf eine ge-
schenkte Küche von Freun-

den -  es kam anders, der Maler bekam sie.
Wir haben den Kopf nicht in den Sand ge-
steckt, uns anderweitig umgesehen. In Ebay
Kleinanzeigen eine geschenkte Küche gefun-
den - jetzt ist sie drin und passt besser als die
andere. Gleichzeitig haben wir eine nette Frau
kennengelernt - und seitdem haben wir kein
vergleichbares Angebot gesehen. Gottes Plan.
Eure Antje, ergänzt mit Worten von Wolfram Gauhl

Vertrau dich dem Herrn an
und sorge dich nicht um deine
Zukunft.
Überlass sie Gott,
er wird es richtig machen.
Psalm 37, 5



RADEBERG / GÖRLITZ / VILEMOV

MITTEILUNGSBLATT DER
APOSTOLISCHEN GEMEINDEN

Ge
m

e i
nd

en
ac

hr
ic

ht
en

SEPTEMBER 2021

Gottesdienste September 2021

Apostolische Gemeinschaft e. V. -
Cantadorstraße 11, 40211 Düsseldorf
www..apostolisch.de
E-Mail: verwaltung@apostolisch.de
Redaktion /Kontakt für die Gemeinden:
(wir sorgen für Weiterleitung)
Antje + Jörg Vorwerk, Oberstr. 23,
01477 Arnsdorf, 03 52 00 / 2 45 35
E-Mail: vorwerk-arnsdorf@web.de

Dresdner Straße 41a
01454 Radeberg

Kirche Radeberg:

Hausnr. 222
40780 Vilémov

Kirche Vilemov:
Carl-v.-Ossietzky-Str. 38
02826 Görlitz

Kirche Görlitz:
Bismarckstraße 30
01257 Dresden

Kirche Dresden:

IBAN: DE12 3601 0043 0018 3584 31

Apostolische Gemeinschaft
Kontoverbindung für Spenden/Opfer:

bitte Name u. Gemeinde angeben

26. Jahrgang
309. Ausgabe

angst beginnt im kopf  mut auch

(übertragen aus Radeberg / Görlitz)

Anrufen und
dabei sein:

0821/
89990363

“Gottesdienst-

Raum” ist

geöffnet -

Zeit für

ab 9.15 Uhr

persönliche

Gespräche :-)

Beginn

9.30 Uhr
Gottesdienst um

mit

Begrüßung der

Teilnehmer

Mit dieser

Taste

stellt Ihr Euer

Telefon laut und

müsst es nicht

am Ohr halten.

Wir freuen uns

über persönliche

Beiträge und

Fürbitten, dafür

wird immer

Raum gelassen.

Der Anruf ist bei

Flatrate-Tarifen ins

deutsche Festnetz

kostenfrei

TELEFONISCHER GOTTESDIENST

Zu Psalm 1, 6

Gemeinde Zeit 05.09.21 12.09.21 19.09.21 26.09.21

9. So. n. Trinitatis 10. So. n. Trinitatis 11. So. n. Trinitatis 12. So. n. Trinitatis

Textwort: 1. Thess 5, 14-24 Lk 17, 5-6 Klgl 3, 22-26 / 31-32 Röm 10, 9-17 (18)

Radeberg 09:30
Telefon-GD
aus Görlitz

Hir. Roth Ev. Scholz

Görlitz 09:30 Ev. Scholz

Dresden 09:30 Ev. K. Hoffmann Pr. M. Hoffmann Hir. Roth

Festgottesdienst /
-Wochenende

in Dresden Einladung zum Telefongottesdienst
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Michael, Erfurt - aus “Vielleicht lässt jemand Wunder regnen”

Der
Glaube
lässt dich
Unmögliches
versuchen.
Der Zweifel
hingegen
hält dich
selbst vom
Möglichen ab.

Marcel Baumert nach Jeremia 32, 22 F
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Wer Lust hat: evtl. am 26.09., 10.00 Uhr
Regionalgottesdienst in Netzschkau mit Essen
- abhängig von Cor.-lage

Einen guten Schulstart!


